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Sehr geehrter Herr Patt, 
 

wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Kreis- 
Ausschusses am 26. August 2009 zu nehmen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich ein Mediationsverfahren durch einen 
erfahrenen, unabhängigen Mediator durchführen zu lassen, das ein tragbares 
Finanzierungskonzept für die Handhabung, Linderung bzw. Beseitigung der Auswirkun-
gen des Grundwasseranstiegs im Rhein-Kreis Neuss zum Ziel hat.  
Neben den Vertretern der Betroffenen sollten Vertreter des Kreistags, der Räte und der 
jeweiligen Verwaltungen einbezogen werden. Dabei kann sich die Zusammensetzung 
an der Grundwasserkommission orientieren. Die Mediation sollte in einem transparen-
ten Verfahren stattfinden.  
 
 
Begründung: 
 
Mit der Kappung der Grundwasserspitzen liegt nunmehr die Möglichkeit vor, einen 
entscheidenden Schritt zur Lösung der Grundwasserproblematik voranzukommen. Des-
halb muss jetzt schnellstmöglich ein Finanzierungskonzept entwickelt werden, damit die 
geplanten Sofortmaßnahmen umgesetzt werden können. Hier sehen wir die Stadt Kor-
schenbroich (ggf. die Städte Dormagen und Kaarst für ihr Gebiet) und den Rhein-Kreis 
Neuss in der Finanzierungspflicht. 
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Darüber hinaus muss ein Finanzierungsmodell entwickelt werden, dass den einzelnen 
Betroffenen bei bauphysikalischen Lösungen weiterhilft. 
 
Wir regen an, dass ein Fonds aufgelegt wird, der von der Kommune als Hauptverant-
wortlicher gespeist, vom Kreis und vom Land und ggf. auch vom Unternehmen RWE 
unterstützt wird und über die NRW.BANK abgewickelt wird. 
Dieser Fonds sollte mit extrem niedrigen Zins- und Tilgungsraten ausgestattet werden 
und den Betroffenen, zusammen mit einer baurechtlichen Unterstützung durch die 
Kommune und/oder den Rhein-Kreis Neuss im Einzelfall, konkret helfen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Erhard Demmer 
Fraktionsvorsitzender 
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